
 

 
 

Groner verabschiedet 
Holledauer ehren ihre Pferdezüchter  

 

Bei ihrer Jahresversammlung am 11. März 2017 

konnte die PZG Holledau wieder auf ein sehr 

erfolgreiches Jahr zurückblicken. Neben den 

zahlreichen Ehrungen der Jungzüchter, Züchter und 

Reiter für ihre Erfolge im vergangenen Jahr stand die 

Verabschiedung der langjährigen Kassiererin 

Angelika Groner im Mittelpunkt der Versammlung. 

 

Seit 2000 hatte Angelika Groner (Biesenhart) 

verantwortungsvoll die Kasse der PZG Holledau 

geführt und in dieser Zeit mit drei Vorständen 

zusammengearbeitet. Nach nun 17 Jahren legt sie 

aus zeitlichen Gründen dieses Amt nieder. „Bei der Versammlung damals wurde gefragt, wer einen PC hat!“ erinnert 

sich Groner (im Bild rechts). „Das würde ausreichen…!“ Ein Umstand, den sie heute so wohl nicht mehr 

unterschreiben würde: in der Zeit ihrer Kassiertätigkeit ist die Mitgliederzahl der PZG Holledau von ca. 100 auf nun 

über 300 angewachsen. Was das für die Arbeit der Kassenführung bedeutet, kann sich ein Außenstehender nicht 

ohne weiteres vorstellen. Neben den steigenden Mitgliederzahlen haben auch die Umstellung auf ein neues 

Buchungsprogramm, die umfassenderen Angebote der PZG Holledau, steigenden Starterzahlen bei den 

Veranstaltungen und der vermehrte Aufwand durch Sponsoren viel Zeit und Kraft in Anspruch genommen. 

Ausschussmitglied Artur Landes (siehe Foto oben) würdigte in einer mit Bildern illustrierten Dankesrede die Arbeit 

und das Wesen von Angelika Groner. Sie war DIE ideale Kassiererin - das Glas eher halb leer, als halb voll und immer 

den Kassenstand kritisch im Auge.   

  

                          PZG – Gewieher             18.4.2017 



  

Im Bericht über das vergangene Jahr konnte die 1. Vorsitzende Anita Schwaz auf viele gelungene Veranstaltungen 

zurückblicken. Ein besonderer Dank geht an die Sponsoren, welche die Arbeit der PZG Holledau in vielfältiger Weise 

unterstützen (Geld, Sachpreise, Gutscheine etc.). Besonders zu erwähnen ist die langjährige Unterstützung durch die 

Sparkasse Ingolstadt, die leider aufgrund der Fusion IN-EI für zukünftige Veranstaltungen gestrichen wurde. Mit Blick 

auf das kommende Jahr konnte Frau Schwarz andeuten, dass ein neuer Sponsor gefunden worden ist 

(Pressemitteilung folgt). 

  

  

Ehrungen 

Der Höhepunkt der Versammlung war einmal mehr die Ehrung der Mitglieder für ihre Erfolge im vergangenen Jahr. 

Mehr als 175 Pferde aus den Ställen der Holledauer verdienten sich 2016 in der Klasse des schweren Sports, bei 

Championaten, Körungen oder Prämierungen ihr Futter. Besonders zu erwähnen ist die Teilnahme und der 5. Platz 

(Einzelwertung) von Lorenzo (Lord Loxley I / Rubin Royal) aus der Zucht von Martin Niedermair (Aying) bei den 

olympischen Spielen in Rio de Janeiro. Insgesamt an die 100 herausragende Züchter, Jungzüchter (Foto oben links) 

und Reiter wurden geehrt und ausgezeichnet. Gut der Hälfte der zu Ehrenden konnte die 2. Vorsitzende Katrin Landes 

im Rahmen der Versammlung persönlich gratulieren. Eine Liste der Geehrten finden Sie auf der Homepage www.pzg-

holledau.de. 

  

  

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewinner 

Zum Ende der stimmungsvollen Versammlung wurden noch einige hochwertige Preise verlost: Die Glücksfee des 

Abends, Annika Schwarz, bescherte Toni Kornes (Ettringen) einen 50%-Deckgutschein auf einen Junghengst des 

Gestüts Sprehe (Foto oben links). Franziska Betz (Schernfeld) und Johanna Wadenspanner (Pattendorf) freuten sich 

über Schabracke und Decke - gestiftet von Reitsport Schweiger. 

 

 

 

 



Positives Körurteil für Hengst aus dem Stall Regele  
 

„So einen hatten wir noch nie im Stall gehabt“ begeistert 

sich Heike Regele aus Maihingen. Die Rede ist von dem 

4-jährigen Hengst Caillou, der vor einigen Wochen auf 

dem Zuchthof Schachner (Neusäß) bei der Hofkörung 

des Zuchtverbandes für deutsche Pferde ein positives 

Körurteil erhielt. 

 

Der typvolle Braune ist ein Sohn des Comme il Faut, der 

unter dem Sattel von Marcus Ehning immer mehr 

begeistert. Das Jahr 2016 beendete das Paar mit einer 

unglaublichen Siegesserie: Paderborn GP Riders Tour, 

Wien Global Champions Tour, München Gold Cup und 

der Weltcup in Madrid. 

Mütterlicherseits stammt Caillou von Corallo ab. Die 

Mutter Abbycair stellte schon mehrfach 

goldausgezeichnete und Siegerfohlen bei Prämierungsterminen. Ihr zehnjähriger Sohn Achanti R (v. Chambertin) war 

Sieger im Freispringcup von Zoltingen und ist bisher siegreich bis zur Kl. M. Die Großmutter Abyss R (Acord I / Epidor) 

brachte bereits mehrere S-Springpferde, unter anderem die Stute Abbylane (v. Luberon), die aktuell in Springen bis 

zu S** eine Lebensgewinnsumme von 12.800 erzielte. 

 

Züchter und Besitzer des Junghengstes Caillou ist Wolfgang Regele, der nun überlegt, diesen zu verkaufen.   

Quelle: www.hengststation-vornholt.de/hengste-2017/comme-il-faut 

 

 

 

Sammy Davis jr. neu im deutschen A-Kader 
 

Der Bayernwallach Sammy Davis jr. (San Remo / Wenckstern) steht neu im Deutschen 

A-Dressurkader. Unter seiner Reiterin Dorothee Schneider entwickelte sich der 

bildschöne, lackschwarze Bayern-Wallach aus der Zucht von Heide und Hans Volkert 

(Georgensgmünd) zum Shootingstar der Grand Prix-Szene, mit Siegen u.a. in 

Donaueschingen, Münster, beim Frankfurter Louisdor-Preis-Finale und zuletzt auch 

auf internationalem Parkett beim CDI3* in Herning/DEN. 

 

Bereits im Dezember 2016 wurde der Halbbruder von Sammy Davis jr, der 12-jährige 

Lukas 911 (v. Lagiator) in den B-Kader Dressur "perspektivisch" für das 

Europameisterschaftsjahr 2017 berufen. 

 

Quelle: www.deutsches-sportpferd.de/ 

 

 

 

Fohlenmilch - Notdienst! 
 

Milchmangel, Erkrankung oder der Tod einer Mutterstute können es leider notwendig machen, neugeborene Fohlen 

mutterlos bzw. ohne Stutenmilch aufziehen zu müssen. Kommt es zu Komplikationen bei der Versorgung Ihrer Fohlen 

– insbesondere am Wochenende oder über Feiertage – nutzen Sie unseren Fohlenmilch-Notfall-Service: 

 

Für unsere Mitglieder befinden sich an folgenden Orten 5 kg DERBY – Fohlenmilchpulver zur Erstversorgung - zur 

Verfügung gestellt von der BayWa AG: 
 

-          Stutenmilchgestüt SCHWARZ, Mammendorf (A. Schwarz 0172 – 81 21 784) 

-          Pferdezucht und –ausbildung Eulerhof - LANDES, Ingolstadt (K. Landes 0179 – 473 12 32) 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jungzüchter und ihre Begleiter auf Niederbayern-Tour 
 

Der Bus war voll, als er sich am ersten Dienstag in den Osterferien wieder mit den 

Jungzüchtern auf den Weg machte. So einige der älteren Züchter und Reiter hatten die 

Chance genutzt und ihren Nachwuchs auf ihrer Tour durch Niederbayern begleitet. 26 

Kinder/Jugendliche und 22 Erwachsene erlebten einen tollen Tag bei zwei bayerischen 

Hengststationen. Gemeinsamkeiten und auch Unterschiede wurden entdeckt und 

diskutiert.  

 

Nina Beck und Marietta Hammerer vom Reiterhof Isenhofen waren das erste Mal mit 

dabei und schildern im Folgenden ihre Eindrücke: 

 

Am 11. April 2017 machten sich einige Jungzüchter und Begleiter auf dem Weg zu den 

Hengsstationen Bachl und Holzeder. Nachdem wir pünklich um acht Uhr mit dem Bus von 

Manching losgefahren sind, konnten wir nach zwei Stunden die Hengststation Bachl 

erreichen. 

  

  

Nach Ankunft wurden wir freundl ich von dem Hofbesitzer des Gestüts, Tobias Bachl, begrüßt. Zuerst bekamen wir 

einige wissenswerte Informationen über die neu aufgebaute Anlage, da die alte im August 2013 abgebrannt ist. Die 

Gesamte Zuchtstation wurde uns von dem Betriebsleiter, Gerhard Martin (Foto oben mitte), vorgestellt. 

Da der Hof sehr modern gebaut ist, besitzt sogar jede Box seine eigene elektrische Entmistungsanlage. Nachdem uns 

der Hengst Vingino vorgeritten wurde, ist und das "Fitnessstudio für Pferde" gezeigt worden, welches über ein 

Laufband ein Aquatrainer und eine Führanlage verfügt. Auch wurden uns einige Sachen über die Zucht, wie zum 

Beispiel der Embryo Transfer, vom Tierarzt erklärt. Des weiteren durften wir sogar beim Absamen des Hengstes 

Limbothello B zusehen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einer kleinen Brotzeit fuhren wir weiter zur Hengsstation Holzeder. 

 

Dort angekommen wurden wir recht herzlich von Johannes Holzeder 

aufgenommen, der uns erstmals etwas über die Geschichte des Hofes erzählte. 

Außerdem ist die Anlage mit 43 Jahren die älterste Bayerns. Gleichzeitig wurden 

uns seine Zuchthengste vorgeführt, welche einen guten Eindruck bei den 

Besuchern hinterließen. 

 

Nachdem uns einige weitere Pferde in den Stallgassen geziegt wurden, stellte 

Johannes Holzeder uns seinen fünfjährigen Hengst Manchester van`t Paradijs 

auf dem Springplatz vor (siehe Foto unten). Damit wollte er zeigen, dass auch 

gut erzogene Deckhengste von guter Rittigkeit sind. Des weiteren bekamen wir 

Einblicke in das Training mit seinen Hengsten. 

 

Im Anschluss sahen wir seinen vierjährigen Wallach Captain Morgan 

freispringen, bevor es Kaffee und Kuchen gab. Nach einen kleinen Gruppenfoto 

mit den diesjährigen Teilnehmern des Ausfluges fuhren wir zurück. 

 

  
 

  



Entgegen gewiehert 
  

Wir begrüßen als neue Mitglieder 

  

- Beate und Bernd jr. Ruth, Roitham 

- Bernadette Bracher, Pfeffenhausen 

  

 

Herzlich willkommen! 
 

 

 

VORSCHAU: 
 

Bericht über den Rottaler Freilauf- und Freispringcup am Ostermontag in Singham: 

Alle vier Titel gewinnen Pferde von Mitgliedern der PZG Holledau!!! 

 

 

Verantwortlich für den 

Inhalt dieses Newsletters: 

Anita Schwarz 

Stutenmilchgestüt 

Egg 4 

82291 Mammendorf 

Kontakt:  

info@pzg-holledau.de 

 

Text und Konzept: 

Katrin Landes 

weitere Informationen zur 

uns oder der PZG Holledau:  

schreiben Sie einfach eine 

Mail  an  

info@pzg-holledau.de 

Wenn Sie diese E-Mail 

nicht mehr empfangen 

möchten, können Sie diese 

hier abbestellen. 

 


